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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.417,47 -0,02 % +17,60 % Rendite 10J D * -0,39 % -1 Bp Dax-Future * 12.418,50

MDax * 26.256,24 +0,12 % +21,62 % Rendite 10J USA * 2,05 % -3 Bp S&P 500-Future 3025,60

SDax * 11.266,36 -0,31 % +18,48 % Rendite 10J UK * 0,65 % -4 Bp Nasdaq 100-Future 8005,00

TecDax* 2.945,60 -0,01 % +20,22 % Rendite 10J CH * -0,80 % -3 Bp Bund-Future 174,44

EuroStoxx 50 * 3.523,58 -0,03 % +17,40 % Rendite 10J Jap. * -0,15 % +0 Bp VDax * 13,89

Stoxx Europe 50 * 3.217,89 +0,16 % +16,59 % Umlaufrendite * -0,42 % -2 Bp Gold ($/oz) 1425,48

EuroStoxx * 381,99 -0,18 % +16,29 % RexP * 499,79 +0,10 % Brent-Öl ($/Barrel) 61,58

Dow Jones Ind. * 27.221,35 +0,11 % +16,69 % 3-M-Euribor * -0,37 % +0 Bp Euro/US$ 1,1134

S&P 500 * 3.020,97 -0,16 % +20,51 % 12-M-Euribor * -0,31 % +0 Bp Euro/Pfund 0,9163

Nasdaq Composite * 8.293,33 -0,44 % +24,99 % Swap 2J * -0,43 % +1 Bp Euro/CHF 1,1044

Topix 1.575,58 +0,45 % +4,98 % Swap 5J * -0,31 % +1 Bp Euro/Yen 120,92

MSCI Far East (ex Japan) * 523,22 -0,54 % +9,67 % Swap 10J * 0,05 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,42

MSCI-World * 1.700,75 -0,07 % +17,99 % Swap 30J * 0,58 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

-0,37 -0,35 -0,31 -0,77 -0,79 -0,72 -0,62 -0,39
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30. Jul (Reuters) - In Erwartung wichtiger Konjunkturdaten wird der Dax am Dienstag Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern zufolge nahezu unverändert starten. Am Montag war er unverändert 

bei 12.417 Zählern aus dem Handel gegangen. Ihr Hauptaugenmerk richten Anleger auf die US-

Konsumausgaben. Von diesen Zahlen erhoffen sich Börsianer Rückschlüsse auf Zeitpunkt und Tem-

po der erwarteten Zinssenkungen der US-Notenbank. Über die Kauflaune der deutschen Konsumen-

ten gibt der GfK-Index Auskunft. Daneben stehen die deutschen Inflationsdaten auf dem Termin-

plan. Darüber hinaus hält eine neue Flut von Firmenbilanzen Investoren auf Trab. Die Lufthansa 

bekommt den Preiskampf zu spüren, der Gewinn brach ein. Auch Bayer öffnet seine Bücher. In den 

USA legt der iPhone-Anbieter Apple abends Zahlen zum abgelaufenen Quartal vor. 

Die US-Börsen haben zu Beginn der neuen Börsenwoche keine klare Richtung gefunden. Während 

der US-Leitindex Dow Jones bei 27.221 Punkten leicht im Plus lag, gab der S&P 500 0,2 Prozent auf 

3.021 Zähler nach. Der Technologieindex Nasdaq verlor 0,4 Prozent auf 8.293 Punkte. Insgesamt 

blieben die Anleger zwei Tage vor dem mit Spannung erwarteten Zinsentscheid der US-Notenbank 

Fed vorsichtig, sagten Marktteilnehmer. Börsianer schauten zudem auf Auswirkungen des Handels-

streits zwischen den USA und China. Die Unsicherheit wirkte sich insbesondere bei Technologiewer-

ten aus. Bei den Einzelwerten an der Wall Street sorgten Fusionspläne in der Pharmabranche für 

Gesprächsstoff: Der "Viagra"-Anbieter Pfizer will sein Geschäft mit Arzneien, deren Patentschutz 

abgelaufen ist, und Generika mit dem Konkurrenten Mylan verschmelzen. Analysten waren sich 

uneins über den Nutzen dieses Zusammenschlusses. Mylan-Aktien stiegen dennoch um gut 13 

Prozent. Pfizer-Titel gaben dagegen 3,8 Prozent nach. An den US-Kreditmärkten legten die zehnjäh-

rigen Staatsanleihen zu, sie rentierten mit 2,05 Prozent. 

Die Erwartung einer Zinssenkung in den USA hat den Aktienmärkten in Fernost zu Gewinnen verhol-

fen. Die Tokioter Börse ging am Dienstag 0,4 Prozent fester bei 21.709 Punkten aus dem Handel. Der 

Index für die asiatischen Märkte außerhalb Japans notierte 0,4 Prozent fester. Die Zinsentscheidung 

der Bank von Japan spielte dagegen kaum eine Rolle. Die Hüter des Yen hatten ihre Geldpolitik nicht 

verändert, zugleich aber betont, dass sie "ohne zu zögern" noch mehr Geld ins System pumpten, 

falls die Wirtschaft an Schwung verliere und das Inflationsziel sich weiter entferne. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Arbeitslosenquote (Jun) 

EWU: Economic Sentiment (Jul) 

DE: Verbraucherpreise HVPI (Jul), GfK 

Konsumklima (Aug) 

USA: Deflator des priv. Konsums, Private 

Konsumausgaben, Persönliche Einnah-

men, Verbrauchervertrauen (Jun) 

Unternehmensdaten heute 

Nintendo, Sony (Q1), Air Liquide, Altria, 

AMD, Amgen, Bayer, BP, Capgemini, 

Centrica, ConocoPhillips, Dialog Semi-

conductor, DMG Mori, Electronic Arts, Eli 

Lilly, Enagas, Engie, Fresenius, FMC, 

Gilead, Grenke, Heidel Cement, LG, 

L'Oréal, Lufthansa, MAN, Mastercard, 

Merck&Co., Mondelez, Pfizer, P&G, 

Reckitt Benckiser (Q2), Apple (Q3) 

weitere wichtige Termine heute 

Bank of Japan: Zinsentscheid 
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für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


